
 

 

 

 

Protokoll der 9. Mitgliederversammlung der FREUNDE Kurtheater Baden am Montag, 
23. August 2021, um 18.30 Uhr im Neuen Foyer 

 
Traktanden 

1. Begrüssung:  Die Präsidentin Katharina Merker begrüsst die 56 anwesenden 
Mitglieder und den übrigen Vorstand. 

2. Das Protokoll der 8. Mitgliederversammlung vom 21. Oktober 2020 (abrufbar unter 
www.kurtheater.ch) wird einstimmig verabschiedet und verdankt. 

3. Der Jahresbericht 2020/2021 liegt auf und wird einstimmig verabschiedet und 
verdankt. 

4. Die Jahresrechnung 2020/21 liegt auf und wird durch den Finanzverantwortlichen 
Daniel Ric kommentiert.  

Der Gesamtaufwand und Gesamtertrag entsprechen den budgetierten Gesamtwerten, 
wobei es bei den einzelnen Posten grössere Abweichungen gab. Dies ist darauf 
zurückzuführen, dass beim Erstellen des Budgets nicht vorauszusehen war, dass die 
Saison coronabedingt verkürzt stattfindet. Daher hat das Erstellen der theaterKur nur 
zwei Drittel der geplanten Kosten beansprucht. Auch die Theater- bzw. Opernfahrt fiel 
wegen Corona aus, was sich in niedrigere Aufwände niederschlug.  Ebenfalls gab es 
nur einen von vier geplanten Adventsmontagen. Die allgemeinen Kosten waren 
hingegen höher, da eine Postkarte für das Anwerben neuer Mitglieder entworfen und 
gedruckt wurde sowie ein Teil der Kosten für den Webauftritt der FREUNDE auf der 
neuen Homepage des Kurtheaters übernommen wurde. Bei den Mitgliederbeiträgen 
lässt sich erfreulicherweise feststellen, dass eine Stabilität erreicht wurde. Da in den 
letzten Jahren neue Mitglieder dem Verein beigetreten sind, ist der Blick in die Zukunft 
mit viel Optimismus verbunden. Insgesamt schliesst das Rechnungsjahr mit einem 
kleinen Aufwandsüberschuss von rund 500 Franken ab, der durch das Eigenkapital 
getragen wird. 

Ein grosser Dank geht an die Sekretärin der Freunde, Frau Monika Kappeler, für die 
gute Buchführung. 

Dieses Jahr gab es keine Revision, da die Revisionsstelle an der letzten GV 
abgeschafft wurde. Der Vorstand kommt auf diesen Entscheid bei der Revision der 
Statuten zurück. 

Es gibt keine Fragen zur Rechnung. Die Rechnung wird einstimmig angenommen. 



5. Erhöhung des Mitgliederbeitrags: 

Vor drei Jahren hat sich der Vorstand bei anderen Theater betreffend 
Mitgliederbeiträgen umgesehen und bemerkt, dass wir im Vergleich sehr aktiv und 
auch auffallend günstig sind. Wir wollen aktiv bleiben und schlagen vor, die 
Mitgliederbeiträge auf die nächste Saison zu erhöhen. Nicht schon dieses Jahr, weil 
es wegen Corona Einheitspreise geben wird. 

Der Vorschlag lautet, die Einzelmitgliedschaft von 60 Fr. auf 80 Fr. zu erhöhen, die 
Doppelmitgliedschaft von 90 Fr. auf 120 Fr. 

Es gibt einige Fragen und Bemerkungen dazu: 

- Sollen die Vergünstigungen von 5 Fr. für FREUNDE auch erhöht werden? 
- Ein FREUND erklärt, er wolle die FREUNDE und das Theater gerne 

unterstützen. Daher nicht mehr Rabatt für FREUNDE, aber der Wunsch, noch 
mehr hinter die Kulissen zuschauen. 

- Die Ticketpreise des Kurtheaters seien auch gestiegen. 
- Erläuterung von Lara Albanesi, Verwaltungsdirektorin: Doppelmitgliedschaft gilt 

nicht nur für Ehepaare! Auch andere Personen können sich zusammentun. 
- Sollen nicht junge Leute günstigere Mitgliedschaften erhalten? Vor einigen 

Jahren kein Erfolg damit. Es gibt ja noch andere Vergünstigungen für junge 
Leute (siehe Traktandum 8) 

- Längere Diskussion wegen Erhöhung von 30 Fr. für eine Doppelmitgliedschaft. 
Es sei doch wenig! Votum, die Erhöhung anzunehmen. Abstimmung: 

 Für Erhöhung: 54; Gegenstimmen: 2. 

6. Das Jahresbudget 2021/22 liegt auf und wird einstimmig genehmigt. 

Dieses Jahr gelten noch die alten Mitgliederbeiträge. Optimismus, dass der Bestand 
erhöht werden kann. 

Es wird allenfalls eine engere Zusammenarbeit im IT-Bereich mit dem Kurtheater 
geschaffen, was vorerst Mehrkosten ergäbe. 

Die weiteren üblichen Aktivitäten sollen hoffentlich im gewohnten Rahmen 
durchgeführt werden können. 

Budgetiert wird ein Mehraufwand von 950 Franken. Da ab der Saison 22/23 die 
Mitgliederbeiträge erhöht werden und dadurch auch höhere Einnahmen zu erwarten 
sind, kann der budgetierte Mehraufwand über das Eigenkapital gedeckt werden.  

7. Gesamtrevision der Statuten (wurden vorgängig auf der Homepage des 
Kurtheaters publiziert und liegen auf) 

Daniel Ric führt aus, dass der Vorstand während der Coronakrise nicht untätig 
geblieben ist: So wurde eine Umfrage zur theaterKur durchgeführt, welche ihre 



Beliebtheit aufzeigte. Dieses Jahr wurde die Überarbeitung der Statuten in Angriff 
genommen.  

Daniel Ric erläutert die Neuerungen. Es erfolgt eine längere Diskussion einzelner 
Punkte. Änderungsvorschläge werden gleich mit roter Schrift in den Text der Statuten 
eingearbeitet und werden den FREUNDEN an der nächsten GV zur Abstimmung 
vorgelegt werden. Vorgängig wird der neue, von der Mitgliederversammlung 
mitentworfene Text auf die Homepage zur Einsicht geladen werden. Darin enthalten 
ist auch die Wiedereinführung der Revision. Die Argumente des Vorstands sind, dass 
er sich durch den Einbezug von mehr Mitarbeitenden entlasteter fühlt und gegenüber 
den FREUNDEN mehr Vertrauen schaffen kann. 

Es gibt dazu einen Rückkommensantrag von Regula Schweizer zwecks Beibehaltung 
des Status quo: Dafür stimmen zwei Personen, die Mehrheit (54) stimmt für die 
Wiedereinführung der Revision.  

8. Raiffeisenbank Jugendabonnement 2021/22: Jacqueline Derrer informiert. Für 
SchülerInnen und Lehrlinge der Jahrgänge 1996-2006), 4 Eintritte für 30 Fr. für das 
kuratierte Programm. Erhältlich ab September in der Raiffeisenbank Lägern-Baregg in 
Baden, auf dem Sekretariat der Kanti Wettingen und in der Mediothek der Kanti 
Baden. Werbung im Spielplan und auf der Homepage des Theaters. 

Bis 30 Jahre erhalten StudentInnen eine Karte zum Legi-Preis von 15 Fr. An der 
Abendkasse oder bei Info Baden. 

NEU: Seit letzter Saison gibt es zwei Jugendbotschafter, die die Vorstellungen 
besucht hätten und auf dem Instagram-Account der FREUNDE namens 
theaterszene_baden etwas darüber gepostet hätten. Corona hat da fast vollständig 
einen Strich durch die Rechnung gemacht. Ein Botschafter wird ersetzt, neu wird Dana 
Rössler, Schülerin der Kanti Wettingen mitarbeiten, Vivien Bo ebenfalls Kanti 
Wettingen bleibt. Beide stellen sich vor. Applaus folgt!  

Neu gibt es auch eine FACEBOOK-Theaterbotschafterin: Es ist dies Linda Büchler, 
Englischlehrerin an der Kanti Baden.  

Der Vorstand freut sich sehr über diese junge Verstärkung des Teams. 

9. Wahl eines neuen Vorstandsmitglieds.  

Der Vorstand schlägt Valérie Nizon vor.  

Sie stellt sich vor: 64 Jahre alt, Schweizerin, verheiratet, pensioniert, lange Zeit in 
England und den USA, wohnhaft seit 30 Jahren in Baden. Eine erwachsene Tochter. 
Sie hat grosse Freude an Literatur und Theater und würde sehr gerne unser 
Stadttheater, das Kurtheater, unterstützen. 

Valérie Nizon wird einstimmig gewählt. Herzliche Gratulation! 

 



10. Verschiedenes und Umfrage.  

Keine Meldungen. 

Ende der Sitzung um 20 Uhr 10. 
Es folgt eine Überraschung: Die Musiker Mischa Tapernoux und Florian Pezzati 
spielen auf und unterhalten uns weiter während des Apéros, der vor dem Glasfoyer 
serviert wird. 

 
 
 
Baden, den 26.8.21                                                  
 
 
Für das Protokoll:  
 

                           

 
 

Jacqueline Derrer     Präsidentin FREUNDE Kurtheater Baden 
 

     


